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Name Vorname Matrikelnummer  
 
 
 
 
 
 
 
 
Punkte:        1.      /  7        2.      / 7         3.      /  7       4.      / 9      =           / 30 
 
1. a) Skizzieren Sie die Entwicklung vom ius ad bellum zum ius contra 
bellum. (2 Punkte) 
 

 

 

 

 

b) Inwiefern bedeutet das Gewaltverbot des „modernen“ Völkerrechts einen 
Fortschritt gegenüber früheren Bemühungen? (3 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

c) Welche Ausnahmen zum Gewaltverbot kennen Sie? (2 Punkte) 

 

 
( … /  7 Punkte)  
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2. a) Der Staat X wird durch einen Unrechtsakt, der dem Staat Y 
zugerechnet werden kann, in seinen Rechten verletzt. Wer könnte die 
völkerrechtliche Verantwortlichkeit geltend machen? (1 Punkt) 
 
 
 
 
 
 
b) X findet, dass Gleiches mit Gleichem bestraft werden sollte. Dürfte X im 
oben genannten Fall selber einen völkerrechtswidrigen Akt setzen, um sich 
zu wehren? Führen Sie aus! (6 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
( … / 7 Punkte)  
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3. a) Wie entsteht Völkergewohnheitsrecht? (3 Punkte) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

b) Begründen Sie, warum auch österreichische Bezirksgerichte unter 
Umständen Völkergewohnheitsrecht anwenden müssen. (3 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

c) In welchem Bereich ist dies regelmäßig der Fall? (1 Punkt) 

 
 
 
 
( … / 7 Punkte)  
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4. Das rohstoffreiche Entwicklungsland Developia enteignet durch 
Regierungsdekret die Erdölförderanlagen des multinationalen Konzerns 
Philip Rich Inc., der in Traditionien zwar nicht registriert ist, aber seinen 
Verwaltungssitz dort hat. Eine Beschwerde gegen diese Maßnahme 
scheitert vor den zuständigen Gerichten in Developia so eindeutig, dass 
Philip Rich Inc. ein Rechtsmittel beim dortigen Höchstgericht gar nicht 
einlegt. 
 
a) Kann Traditionien das diplomatische Schutzrecht für Philip Rich Inc. 
ausüben? Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein? Welcher 
Aspekt scheint besonders problematisch? (6 Punkte) 
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b) Philip Rich Inc. entscheidet sich, gegen Developia vor den Gerichten 
Traditioniens vorzugehen. Dürfen die Gerichte Traditioniens darüber 
entscheiden? Welches völkerrechtliche Problem könnte einer erfolgreichen 
Klagsführung von Philip Rich Inc. gegen Developia vor den Gerichten 
Traditioniens entgegenstehen? Führen Sie aus! (3 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
( … / 9 Punkte)  
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